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Adrian Schneider ist neuer Leiter GKB Investment Center 
Bank richtet Anlageprodukte im 2020 nachhaltig aus 
 
Chur, 8. Oktober 2019 – Adrian Schneider hat am 1. Oktober 2019 die Leitung des Investment Centers 
der Graubündner Kantonalbank (GKB) übernommen. Seine Vorgängerin Martina Müller-Kamp ist neu 
Mitglied der Geschäftsleitung und verantwortlich für die Geschäftseinheit Marktleistungen.  
 
Adrian Schneider war bis zu seinem Wechsel zur GKB während acht Jahren im Finanzbereich tätig mit 
Schwerpunkt im Portfolio Management. Der 34-jährige Ökonom wuchs in Chur auf, ist verheiratet und 
wohnt in Triesen. Nach seinem Masterabschluss in Banking and Financial Management hat er sich zum 
Finanzanalysten, Risikomanager und zum Spezialisten für alternative Anlagen weitergebildet. Damit bringt er 
mit seinen Kompetenzen und seiner Erfahrung in den Bereichen Finanzanalyse, Betriebsökonomie und 
Informatik beste Voraussetzungen mit, um die künftigen Herausforderungen im GKB Investment Center 
erfolgreich zu meistern.  
 
GKB Investment Center – Anlagekompetenz im Haus 
Hauptaufgabe des hauseigenen Investment Centers ist die Festlegung der Anlagestrategie der GKB. 
Ausgewiesene Spezialistinnen und Spezialisten sorgen dafür, dass den Beraterinnen und Beratern sämtliche 
relevanten Informationen rund um die Finanzmärkte jederzeit zur Verfügung stehen. Weiter beobachten und 
analysieren Adrian Schneider und sein rund 40-köpfiges Team das Geschehen an den globalen Finanzmärkten 
und geben Einschätzungen zu Marktentwicklungen ab. Private und institutionelle Anleger profitieren von 
individuellen Anlagelösungen sowie einem Angebot an eigenen Anlagefonds.  
 
Nachhaltige Ausrichtung der Anlageprodukte 
2020 richtet die GKB ihre gesamte Anlageproduktpalette nachhaltig aus. Beim Anlageentscheid werden 
künftig ESG-Kriterien, also ökologische, soziale und Governance-Kriterien, berücksichtigt. Die 
Geschäftsleitung ist überzeugt, dass die GKB damit einen Beitrag zu einer nachhaltigeren Welt leistet. 
Ausserdem sind Nachhaltigkeitskriterien als Renditetreiber im Portfolio nicht mehr wegzudenken. 
 
 
Kontakt für Medienschaffende und Investoren: 
Graubündner Kantonalbank, Medien & Investor Relations, Postfach, 7001 Chur  
Thomas Müller, thom.mueller@gkb.ch, Telefon +41 81 256 83 11 
Plutarch Chiotopulos, plutarch.chiotopulos@gkb.ch, Telefon +41 81 256 83 13 
 
GKB Anlage-News für Medien: Mit dem wöchentlichen Newsletter informiert das Investment Center der 
GKB über relevante Informationen aus der Wirtschaftswelt. Jetzt abonnieren unter gkb.ch/newsletter. 
 
150 Jahre Graubündner Kantonalbank: Alle Informationen zum GKB Jubiläum unter www.gkb2020.ch. 
 
 
Graubündner Kantonalbank auf:  
gkb.ch/medien  |  Twitter  |  Facebook  |  Instagram  |  YouTube  |  Flickr  |  Xing 
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Graubündner Kantonalbank – führend in Graubünden 
 

Die Graubündner Kantonalbank bietet alles, was eine moderne Universalbank ausmacht – für Privatpersonen, die Wirtschaft und die 
öffentliche Hand. Die Bank beschäftigt 999 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Stand 30.6.2019). Das Unternehmen ist im grossen, weit 
verzweigten und mehrsprachigen Kanton an 52 Standorten vertreten, Hauptsitz ist Chur. Die Graubündner Kantonalbank ist an der Privatbank 
Bellerive AG in Zürich und an der Albin Kistler AG in Zürich beteiligt. Im Halbjahresergebnis weist sie mit einer Bilanzsumme von CHF 
26.6 Milliarden einen Konzerngewinn von CHF 100.5 Millionen aus. Der Partizipationsschein GKB ist seit dem 10. September 1985 
börsenkotiert.  
 

Termine 
Jahreszahlen 2019: 7. Februar 2020 
Partizipanten-Versammlung: 25. April 2020 
  
 

 


